
Der Oberbürgermeister

Ein Wald für Köln

Ein Wald 
für Köln

A
n

Schutzgem
einschaft 

D
eutscher W

ald Köln e.V.
G

ut Leidenhausen
51147 Köln

Bitte
 freim

achen
0,45 €

N
am

e / Vornam
e

Straß
e 

PLZ / O
rt

Telefon

E­M
ail

Anlage des „Wald für Köln“ 
zugute kommt. Sollten die 
Spenden die erforderlichen 
Kosten übersteigen, sorgt die 
Schutzgemeinschaft  Deut­
scher Wald Köln e.V. dafür, 
dass das Geld für andere 
Kölner Aufforstungsprojekte 
verwendet wird. Unter www.
sdw­nrw­koeln.de veröffent­
licht die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald den aktuellen 
Stand des Spendeneingangs.

Weitere Informationen zu dem Aufforstungsprojekt 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu.
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Ein Wald für Köln

Ob runder Geburtstag, ein 
Firmenjubiläum, die Hochzeit 
oder die Geburt des Kindes. 
Solche Ereignisse feiert man 
meist innerhalb der Familie oder 
einem beschränkten Kreis, so 
dass in der Regel nur die gelade­
nen Gäste davon erfahren. Nun 
gibt es die Möglichkeit, auch 
andere Menschen von einem 
solchen Fest wissen zu lassen und 
gleichzeitig etwas für die Umwelt 
zu tun.

Die Stadt Köln plant, in Junkers­
dorf auf einer bisher landwirt­
schaftlich genutzten Fläche einen 
40.000 m2 großen Wald anzu­
legen. Bei der Finanzierung geht die Forstverwal tung 
neue Wege. Gemeinsam mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald Köln e.V. bietet sie allen Bürgerinnen 
und Bürgern ab sofort die Möglichkeit, die Anlage des 
Waldes mit einer Spende zu unterstützen. Ein Quadrat­
meter kostet vier Euro, für 150 Euro gibt es 25 Quadrat­
meter Wald und ein Messingschild mit dem Namen  
des Sponsors, dem Anlass für die Spende und der Größe  
des gesponserten Waldstücks. Die Stadt Köln bringt die 
Schilder an 25 Holz­Stelen an, die sie in den Hainen  
des neuen „Wald für Köln“ aufstellt. 
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Zur Einweihung der Aufforstung 
eranstaltet die Forstverwaltung 

Pflanzaktionen, zu der alle Wald­
ponsoren eingeladen werden. 

Der neue Forst ist Teil eines grü­
nen Korridors, der vom Äußeren 
Grüngürtel bis zum Höhenzug 
der Ville reicht. Dort werden 
und 17.000 Waldbäume (Birke, 

Esskastanie, Feldahorn, Elsbeere, 
Wildkirsche, Eibe, Küstentanne, 
Douglasie) gepflanzt. Es entsteht 
ein Mischwald, der zu allen vier 
ahreszeiten ein abwechslungs­
eiches Bild bietet. Die Forst­
erwaltung wählte die Baum­

arten auch in Hinblick auf ihre 
Anpassungsfähigkeit an den Klimawandel aus, so dass 
die langfristige Stabilität des Waldes gesichert ist. Ein 
Rundweg erschließt den neuen Forst und führt vorbei 
an zwölf Hainen, in denen anders als im restlichen Wald 
Bäume gepflanzt werden, die schon eine gewisse Größe 
erreicht haben.

Von der Aktion profitieren alle 
Beteiligten. Die Spender, die 
ihre Ereignisse einem größe­
ren Kreis langfristig bekannt 
machen können. Auch nach 
Jahren, wenn die Bäume 
bereits meterhoch gewachsen 
sind, verkünden die Schilder an 
den Stelen von den Anlässen. 
Die Umwelt, weil jeder Wald 
Kohlendioxyd bindet und so 
einen Beitrag zum Klimaschutz 
leistet. Und die Kölner Bürger, 
die sich über eine neue Anlage 
für die naturnahe Erholung 
freuen können.

Spenden für den „Wald für 
Köln“ überweisen Sie bitte auf das Konto Nummer 
1002971 der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Köln e.V. bei der Sparkasse KölnBonn (BLZ 370 50198). 
Für Beträge ab 100 Euro aufwärts erhalten Sie eine 
Spendenquittung. Die Stadt Köln stellt sicher, dass  
          das gespendete Geld ausschließlich der 
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